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J .-Nr. 354 Lu. Diez,  den 33. März 1916.
An die Herren Bürgermeister

Die Heberollen  über die von den Unternehmern
land -, 'und forstwirtschaftlicher  Betriebe an die
Hessen-Rassauische landwirtschaftliche Berufsgcnossenschastfür
das Jahr 1915 zu zahlenden Beiträge, sowie über sie von den
Mitgliedern der Haftpflicht-Versicherungsanstalt zu zahlenden
Beiträge für das Jahr 1916, ferner eine Uebersichjt über sie
Verteilung der Umlagebeiträge für 1915 und ein gedrucktes-
Begleitschreiben gehen den Herrn Bürgermeistern in den nächsten
Tagen durch die Post zu.

Die von den einzelnen Unternehmern zu zahlenden Bei¬
träge sind in der Spulte 36 der Heberolle angegeben., Die
Beiträge find von dem Gemeinderechner in derselben Weise wie
Gemeindeabgaben — nötigenfalls im Verwaltungs-Zwangs¬
verfahren — beizutreiben. *

Ter Gemeinderechner bezieht 3 Prozent der erhobenen
Einnahmen als Hebcgebüheen,

Gleichzeitig mit dem Beginne der Erhebung ist die Hebe¬
rolle nebst den gedruckten Ueberftchtcn während  z w e i e r
Wochen  zur Einsicht der Beteiligten bei dem Gemeinderechne»
nuszulê en.

Ter Beginn der Auslegung ist auf ortsübliche Weise be¬
kannt zu machen, und daß dies geschehen, ist durch Vollziehung
der vorgedruckten Bescheinigung auf der letzten Seite der
Heberolle zu bestätigen. Bei der Bekanntmachung über die
Offenlegung der Heberolle ist darauf hinzuweisen, daß, von dem
Gemeinderechner Beitrittserklärungen zur Hastpflicht-Versiche-
rungsanstalt entgegengenommen werden.

Ein Formular zu solchen Beitrittserklärungen liegt bei.
Die Beitreibung der Beiträge zur Gcmeindekasse hat bis

spätestens zum 25. , April d. Js . zu erfolgen.
Beiträge, bei denen der wirkliche Ausfall oder die frucht¬

los erfolgte Zwangsvollstreckung nicht nachgewiesen werden kann,
muß die Gemeinde zunächst vorschußweise miteinsenden. Sie
werden der Gemeinde bei späterem Nachweis der Uneinzieh-
barkeit von der Genossenschaft wieder ersetzt.

Im übrigen verweise ich auf die den Heberollen beigefngten
gedruckten Begleitschreibenund mache besonders aus dir Vor¬
schrift asufmerkfanft wonach die Beiträge portofrei der
Kreiskommunalkasse  einzusenden sind, widrigenfalls
die der Kasse entstandenen Portokosten von der Gemeinde
wieder eingezogen werden.

Die Beiträge können auch bei den L a n d e s b a n kste l l e n
«'uf Konto des  N n t e r la  h n kr ei ses (Nr . litt ) ein¬
gezahlt werden, wodurch das Porto erspart wird.

Bis spätestens zum  1 . Mai  d s. Js . find die Hebe¬
rollen und Beiträge abzuliesern.

- Ter gestellte Termin (1. Mai d. Js .) ist unter allen
Umständen  e i n z u h a l t e n. Gehen die Beiträge nicht
pünktlich ein, so hat die Gemeinde den in der Heberolle an¬
gegebenen Gesamtbetrag vorschußweise an die Kasse abzuliesern.
Ten Gemeinden steht es frei, die Beiträge auch alsbald aus
eigenen Mitteln und zwar unabhängig von der Erhebung der
Einzelbeitrüge vorzulegen und vorschußweise abzuftihren.

Dieses Verfahren in nur zu empfehlen.
In den Vorjahren ist es porgckommen, das; Heberollen

deshalb zurückgefchickt werden mußten, weil am Schluffe ent¬
weder die vorgefchriebene Bescheinigung  ganz fehlte oder
das Siegel beizudrücken vergessen war.

Sie wollen daraus sehen, daß derartige Unregelmäßigkeiten,
vermieden werden.

Der Vorsitzende
ves Sektions -Vorstandes der landwirtschaftl.

Bernfsgenossenschaft.
Dude rstadt. __

J .-Nr . 2938 II. Diez,  den 22. März 1916.
An die Herren Bürgermeister

der ehemaligen Niedergrafschaft Katzenelnbogen.
Betrifft : Besetzung einer Pfrnndnerstelle beit«

städtischen Krankenhaus in Wiesbaden.
Beim städtischen Krankenhaus in Wiesbaden ist eine

männliche Pfründnerstelle für Angehörige der ehemaligen
Niedergrafschaft Katzenelnbogen frei geworden.

Anträge wegen Besetzung der Pfründnerstelle sind mir
bis sp ä t e st e n s den 2. April  d . Js . vorzulegen.

Die Anträge müssen genaue und vollständige Angaben
enthalten über : Alter , Gesundheitszustand, Familien -, Ver¬
mögens- und Erwerbsverhältnisse , sowie die Gründe der
Unterstützungsbedürftigkeit und den Leumund der in Vor¬
schlag gebrachten Personen.

Än Personen , welche mit Krankheiten behaftet sind oder
besonderer Pflege und Wartung bedürfen, kann die Pfründ-
nerstelle nicht vergeben tverden. Dagegen müssen dieselben
noch zur Verrichtung leichter häuslicher Arbeiten , insbe¬
sondere Gartenarbeiten , im Stande sein.

Der Landrat rDuderstadt,
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Gemäß 8 5, Absatz 10  der Polizeiverordnung betr.
Körordnung für Ziegenböcke vom 21 . Februar 1912 (Kreis¬
blatt Sir . 60 und 61 für 1911 ) werden nachstehend * die
Ankörungen der Ziegenböcke für die Deckperiode 1915 - 16
rekannt gegeben.

Nicht angekörte ZiegeikböAe dürfen zum Deeken fremder
Ziegen nicht verwendet werden.

Tie Herren Birrgermeister ersuche ich , die Körungen in
ortsüblicher Weise bekannt zu geben.

Diez,  den 11 . März 1916.
Der Landrat.
Duderstadt.
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Gemeinde bezw.

Bockhaltungsverband Name des Bockhalters

Des

Name

angekörten S

Rasse

gockes

Alter

(Monate)
1 Aliendorf Gabtt II ., Joh . Jak. Fritz Saanen 12
2 Altendiez Bauer . Karl Hrch. Roland w 36

Max H 24
Bruno n 24

3 Attenhausen Schreiber, . Christian Albert Schweizer 8
4 Aull Schang , Karl Fritz Saanen 25
5 Balduinstein Schupp . Johann Fritz 27
6 Becheln Wagner , Karollne Robert Saanen 8
7 Bergn .-Scheuern Michel , Heinrich Peter u 32

Robert 36
8 Bcrndroth Berghäuser , Philipp Fritz 24

Miltelfischbach
Oberfischbach

*
c

Biebrich Roßtäuscher . .Heinrich August Theo M 18
IC Birlenbach Ohl . ltzeorg , und Fachinger, Karl Daniel Peter Saanen 18

Fritz Land 15
Hans n 8

li Bremberg Schmittel , Jakob « Fritz Saanen 20
12 Burgschwalbach Ohlemacher , Karl Wilhelm Kaspar Schweizer 36

Peter Saanen 18
Hans 9

1a Cramberg Schwarz , Johann Ferdinand Franz 36
Fritz 12

n Diez .Hörle , Wilhelm , Freiendiez Fritz n 12
15 Dausenau Zimmerschied III ., Philipp Moritz Saanen 27

Max • 18
lt Dienethal Merz , Karl Hans 36

Misselberg
17 Dörnberg Lehmann , Wilhelm Moritz 18

Kalkofen .
18 Dörsdorf Diels , Jakob Nikolaus 9

Berghausen
ir Dornholzhausen Schupp , Ernst Fritz 18

Oberwies
20 Bad Ems Hammerschmidt . Wilhelm Fritz 43

Max 51

Hans u 24
Süskind 12

21 Eisighofen Tiels , Jakob , Dörsdorf Satan Land 21

22 Eppenrod Schlau , Johannes , Wwe. Robert Saanen 9
23 Flacht Jüng , Witwe Fritz n 17

Franz 9
24 Freiendiez Hörle , Wilhelm Peter Saanen 30

Hans Saanen 24
25 Geisig Sommer , Friedrich Roland Saanen 36

Dessighofen
26 Gückingen Stephan , Wilhelni ' -

Fritz Saanen 18
Hambach Max Saanen 8

27 Gutenacker Runipf , Jak . Wtve. Franz Saanen 8
28 Hahnstätten Hatzmann , Karl Franz Saanen 30

Philipp Saanen 21
Fritz Saanen - 9

29 Heistenbach Reusch II ., Wilhelm Konrad Saanen 38
30 Hömberg Deusner , Heinrich Hans Saanen 36

Zimmerschied
31 Holzappel Berkessel , Johann Peter Saanen ' 24
32 Holzheim Becker , Wilhelm , und Schuppach , Wilh . H. Fritz Saanen 48

Pnmus Saanen 8
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Name des Bockhalters
Des

Name

angekörten5

Rasse

ÜockeS
Alter

(Monate)33 Jsselbach Wagner, Heinrich. Fritz Saanen 18
Giershausen
Ruppenrod

34 Kaltenholzhausen Junk , Wilhelm Christian Wwe. Max Saanen 18
Fritz Saanen 98b Katzenelnbogen Dörner 11., Karl Hans Saanen 30
Fritz Saanen 1536 Kemmenau Hühner, Karl Hans Saanen 1837 Klingelbach Ohlemacher, Ferdinand Hans Saanen 24

Ebertshausen Max Saanen 12
Ergeshausen

38 Kördorf Schmidt, Wilhelm Fritz Saanen 20' /-
39 Langenschcid Deutesfeld, Friedrich Roland Saanen 15

Hirschberg
40 Laurenburg Lapp, Daniel Castor Saanen 2441 Lohiheim Scheffler, Georg Wilhelm Fritz Saanen 18

Max Saanen 842 Mudershausen Bach, Philipp Hans Saanen 1343 Nassau * Hermani, Ludwig Robert Saanen 27
Hellnurth Saanen 16

Fritz Saanen 844 Niederneisen Frau Georg Himmel Fritz Saanen 18
Franz Saanen 3645 Niedertiesenbach Maus, Wilhelm Fritz Saanen 18

. Roth
46 Oberneisen Reitz, Johannes Bruno Saanen 24

Netzbach Heklor Saanen 747 Obernhof Löw, Heinrich, Weinähr Fritz Saanen 2448 Pohl Thomas, Martin Fritz ' Saanen 9
Lollschied

49 Rettert Schmidt, Wilhelm Paul Saanen 1850 Scheidt Lenz, Jakob Max Saanen 2051 Schiesheim Bluin, Heinrich Max Saanen 1852 Schönborn Martin , Ioh . Phil . Peter Fritz Schweizer 18h8 Schweighausen. Feldpausch, Johann Jakob Saanen 1854 Seelbach Harkenbruck, Adam Fritz 955 Singhofen Mager, Philipp Peter Saanen 30
50 Steinsberg Pfasf. Philipp

Paul
Fritz

" 24
30

Wasenbach
57 Sulzbach Schneider, Johann Fritz 3658 Weinähr Scherer, Josef Fritz 1259 Winden Lappas, Peter Fritz 17

Heklor 28
Moritz " 47

Nichtamtlicher Teil.

Kriegs - Chronik.
16. März:  Zwei Angriffe einer französischen Division auf

den „Toten Mann" verlustreich abgewiesen.
l 7. März:  Artillierekämpfe im Osten. Plänkeleien am

Tviran-See.
I 8. März:  Mißglückte französische Angriffe auf den Toten

Mann. 4 feindliche Flugzeuge abgeschossen. Starke
russische Angriffe verlustreich für den Feind abge¬
wiesen. Zeppelinangriff auf die Ententeflotts in
Saloniki.

19. März:  Schwere französische Verluste bei Vaux. Rus¬
sische Angriffe abgewiesen. Vorstoß bei Widsh. .1
feindliche Flugzeuge abgeschossen.

2 0. März:  Starke französische Stellungen westlich der
Maas bei Avocourt erstürmt, lieber 2.100 Gefan¬
genê 32 Offiziere, große Kriegsbeute. Russische
Massenangriffe abgewiesen.

21. März:  Bei Avocourt insgesamt 3000 Gefangene. Neue
russische Massenangriffe auf der ganzen Nordost¬
front unter furchtbaren Verlusten für den Feind
abgeschlagen. 1200 Russen gefangen.

2 2. März:  Erfolg bei Haucourt. Neue russische Angriffe
abgeschlagen, lieber 300 Russen, 450 Franzosen ge¬
fangen.

Vermischte Nachrichten.
Benthen Oberschl., 23. März. Amtlick^ vird gemel¬

det : Auf der Preußen grübe bei Micchowitz  fand
gestern abend 6 Uhr auf der 620 Meten Sohle im Südfeld
eine bisher noch nicht aufgeklärte Explosion  statt . Durch
teilweises Zubruchgehen der Strecke find 20 Mann vcrun-



Ut Heft.  Bisher gelang es, bon den Verunglückten 11  M a n n
tut  ju bergen.  An der Hernnsschaffung der übrigen 9
Mann wird fortgesetzt gearbeitet . Es ist leider nicht anzn-
nehmen , daß diese 9 Mann noch am Leben sein werden . Bisher
Wurde auf das bestimmteste festgestellt, daß das Grubenunglück
nicht durch eg ne Schlagwetterexplosion hervorgerufen wurde,
die Ursache muß eine andere sein.

WTB.  Kiel,  21 . März . (Nichtamtlich .) Der Schles¬
wig-Holsteinische Provinziallandtag hat 1,5 Millionen Mark
zur Gewährung von Darlehen ' an bedürftige
K r i e g s t e i l n e h m e r zur Wiederaufnahme ihres bürger¬
lichen Berufes nach der Rückkehr in die Heimat bewilligt.

* H e e r e s v e r w a l t u n g und D a m e n m o d ?. Der
überaus große Verbrauch in Geweben, welche die weite
Damenmode Hervorrust, hat , lvie die „Textil -Woche" erfährt,
die Heeresverwaltung im Interesse der Rohstoffersparnis
veranlaßt , in Beratungen über Maßnahmen einzutreten,
di« zur Minderung des Verbrauchs von Stoffen ^bei den
künftigen Modeerzeugnissen getroffen werden können. Die
Kriegs -Rohstofs-Abteilung hat dentgemäß zunächst eine Zn
teressentenversammlung zusammenberufen . In Bayern ist
bekanntlich schon eine bezügliche Anordnung ergangen.

* Kartoffelkuchen,  der außerordentlich wohl-
schlnerkend ist, wird zur Streckung der Brotkarten in. zahl¬
reichen Familien bereitet . Das neue Verfahren , das auch
nach der Beendigung des Krieges beibehalten lverden sollte,
da es uns von der ausländischen Weizeneinfuhr weniger ab¬
hängig machen würde, wird durch Hausfrauenvereine auf
dem Wege von Ausstellungen und schriftlicher Propaganda
nach Kräften verbreitet . Was auf der soeben geschlossenen
Berliner Ausstellung von Weißbroten , Frühstücks-, Nach¬
mittags - und Festgebäck gezeigt wurde, war so reichhaltig
und wohlschmeckend, daß damit ein wertvoller Fortschritt in
der Lösung dieser Teilfrage der Volksernährung erzielt
worden ist.

* Der neugierige Conrad von  H ö tze n d o r f.
Cin Gespräch aus den letzten Wiener Besuchstagen des Ge¬
neralobersten Conrad von Hötzendorf, der in der vorigen
Woche Kaiser Franz Josef Bericht erstattet hat , wird aus
Wien gemeldet. Der österreichische Feldherr pflegt mit Vor¬
liebe, wenn er in Wien weilt , seine Mahlzeiten in dem
von ihm. gern besuchten Gasthause in der Grünangergasse
zu nehmen. Als es das letztemal zum Zahlen kam, beglich
der Generaloberst die Zeche, dann klopfte er leutselig dem
Zählkellner auf die Schulter und stellte lächelnd an den
verdutzten Margueur die Frage : „Nun sagen Sie mir,
lieber Josef , wann wird der Krieg amol aus sein'?"

Hokfversteigerung. “ Üf ” 1
Mittwoch , den 29 . März , vorm.  11 Uhr  in

der Wirtschaft von Einil Seibel zu Altendiez.  Distr.
19, Steinkopfsbuchen , 32 b Spratig und Tot . Eichen:
57 Rm . Scheit und Knüppel , Buchen:  803 Rm. Scheit und
Knüppel, 1430 Wellen. Die , Wellen in Distr . 32 b sind
verkauft . Nadelholz:  13 Rm. Scheit und Knüppel.

Kekllnntmchnng.
Dienstag , den 28 . März ds . Js .,

vormittags IO Uhr
kommen im hiesigen Stadtwalde Distrikt Etsenhvll , Ruichcl,
Mohrengarten , Mohrendell , Mittelheck, Dietrichsdell und Wies-
bach zur Versteigerung

142 Rm . Eichcnscheit und -Knüppel,
62 Rm . Buckenreiserkuüppel,
40 Rm . Kirschbaum- und Weichholzscheit, -Knüppel und

Reiserknüppel,
3300 Stück gemischte Turchforstungswellen.
Zusammenkunft am Kirschheimersborn.

Nachmittags 2 Uhr
werden im Distrikt Brauncbach versteigert:

8 Rm . Eichenknüppel,
47 Rm . Buchenknüppcl,
71 Rm . Buchenreiserknüppel,
62 Rm . Weichholzknüppel und Reiserknüppel.
Zusammenkunft im Schlage am unteren Promenadenweg.

O b e r l a h n st e i n, den 21. März 1916.
Der Magistrat.

vis größte Auswahl
in Konfirmanden - und Kommunikanten-

Schuhen u . Stiefeln
sowie in allen anderen Schuhwaren für Kinder, Damen
und Herren in bester Ausführung und preiswert finden
Sie hei (8690

§ . Löwcnberg , Nassau.

Holzversteigerung.
Mittwoch, den 29. März 1916,
»achmiltozs1 Uhr arismgend,

kommen im Kördorfer  Gemeindewald
in Distr . 11b , 15 , 21 und 22.

12 Eichen-Stämme mit 5,97 Fm .,
darunter zwei Stämme mit 3,06 Fm.

5 Eichen-Stangen 1. Kl. 0,45 Fm.
16 Nadelholz-Stämme von 6,37 Fm.
84 Nadelholz -Stangen 1. Kl. 7,56 Fm.
33 Nadelholz -Stangen 2. Kl. 1,98 Fm.
71 Nadelholz -Stangen 3. Kl. 2,17 Fm.
31 Nadelholz -Stangen 4. Kl . 0,60 Fm.

zur Versteigerung.
Anfang Distr . 21 und 22 Scheibelheck an der Rupbachstraße.

K ö r d o r f, den 23. März 1916.
Emmel , Bürgermeister.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ • ♦♦♦♦♦♦♦♦»

Neuheiten
in Snrokbluscn , Wollstoff, Voile
u. Seide, in Glockerrröcke« in
schwarz, marine und farbig sind
eingetroffen.

AL. Goldsclimidt,
Nassau a. Lahn.

Suche zum 1. April d. 38. ein
S tereS, zuverlässiges

Mich«
für Küche und HauShalt . An¬
gebote mit Lohnforderung und
Zeugnissen an (8747
Frau Müller - Kögler,

Limburg a. L..
Oraniensteiuerweg 10.

Wer Brotgetreide verfüttert oder Brot ver¬
schwendet, versündigt sich am Baterlande

und macht sich strafbar.

Seid sparsam im Vrotverbrauch!


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

